
AiiMgàtt 
für die Erzdiücese Freiburg. 

Mittwoch den 23. April agy L\ro. 10 

Die Abhaltung der Maiandacht betr. 

Nr. 2802. Zur Abhaltung der so volksthümlich gewordenen Maiandacht ertheilen wir auch für dieses Jahr die 

oberhtrütcbe (Manbntß unb gestatten habet bte %n8fehung Oeë Merhetligften in bet 

Freiburg, den 21. April 1879. 

Erzbischöfliches Capitels - Vicariat. 

Die Pastoralconferenzen pro 1879 betr. 

Mr. 3023. %Btr bestimmen htemit für bte bte3j%igen Baftoratconferengen fotgenbe ^emata: 

1. Welche Gewissens - und Zweckmäßigkeitsgründe müssen den Seelsorger bestimmen, bei Spendung der Sacramente 

unb Bornahme bet Gultacte bte ftrcbüchen Morfchrtften genau gu beobachten? Riebet foü bte über bte sub con- 

ditione zu ertheilende Taufe aufgeworfene Frage ihre Erörterung finden. 

“■ Welche Maßregeln stehen dem Seelsorger zu Gebote, dem lleberhandnehmen an sich verbotener, nur durch kirch- 
liche Dispense schließbarer Ehen entgegenzuwirken? 

3. Inhalt, Bedeutung und richtige Behandlung des s. g. Brautexamens oder des den Brautleuten zu ertheilenden 

Eheunterrichts. 

(Dieses dritte Thema kann füglich mit dem zweiten zusammen bearbeitet werden.) 

Freiburg, den 21. April 1879. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Pfründebesetzungen. 

Seine B^)^^öf^t^^en (Bnaben ber ^narbigste $err (Ergbt&tbumëoermefer haben bte Pfarrei Moth, Becanatë @t. 

Leon, dem früheren Klosterbeichtvater Ludwig Jung in Bruchsal verliehen und hat derselbe den 21. März l. I. die 

canonische Institution erhalten. 

Bern üon Seiner Bur## bem dürften @rnft gu ßetutngen auf bte Pfarrei (StnBhetm, BecanatB mtbftabt, 

prafentirten Pfarrer @arI%heoborStaufert ton ^OEthat g. 3. Sßfarrüermefer in SBether mürbe ben 2. Äprü L 

I. bte canonische Institution ertheilt. 

Versetzungen. 

Ben 11. Mtürg; fßfarrbermefer ßarl Bois in Stnëhetm t. g. @. nach Berghaupten. 
Bfarroermefet ßarlSangtn Moth i. 9- @. nach Bether bet iBru^^fa^. 
Btcar granglaoerBolbtn Möggeufchmtel t. g. @. na^^ #tngen. 
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Den 26. März: 
Den 1. April: 
Den 1. April: 
Den 1. April: 
Den 5. April: 
Den 8. April: 
Den 11. April: 
Den 13. April: 
Den 16. April: 

Sterbfälle. 

Frz. Xaver Fritschner, Beneficial in Ueberlingen. 
Karl Maurer, Pfarrverweser in Horben. 
Ferdinand Michael Will, Pfarrer in Oberrothweil. 
Theodor Rößler, Pfarrer in Bietigheim. 
Hubert Ruff, Pfarrer in Hohenthengen. 
Heinrich Ludwig Hofmann, resign. Pfarrer von Hockenheim, f in Aglasterhausen. 
Adam Hehn, Pfarrer in Obergrombach. 

ßarl ®aßner, Pfarrer bon ©d^nman), g. g. sßsarrbermser in (BrieBßeim bet Offenburg. 
Michael Engeffer, Tischtitulant, fi in Altbreisach. 

E. I. P. 

Meßner- und Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem erzbischöfl. Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 9. Januar 
Den 16. Januar 
Den 16. Januar 
Den 23. Januar 
Den 23. Januar 
Den 23. Januar 
Den 20. Februar 
Den 20. Februar 
Den 27. Februar 
^en 6. Mär; 
Den 6. März 
Den 20. März 
Den 20. März 
Den 3. April 

$aupt(eßrer (Bottfrieb Grimmer dB Organist an her giüdürcße in ®d;bacß, sßf. SBiHigßetm. 
busier %nbreaB sRotß dB Meßner unb Gtödner an ber ^0^^# in Oppenau. 

^recßBler gCnbreaB BögÜe dB Meßnet nnb @Wdnet an ber spsarrftrcße ^ gäßringen. 
ßaupüeßter ßran; laßer gobei dB Organist an ber Stabtpfarrflrcße in Bonnborf. 
Landwirth Andreas Finus als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Watterdingen. 

iBeber goß. Bapt. 8eß dB Meßner nnb GWner an ber gtOdfircße in SReußaufen bei Sagen, 
^auptteßrer ißad ^racßat dB Organist an ber "#^5# in (Scßienen. 
Richard Stärk als Organist an der Pfarrkirche in Krumbach. 
sßeter $err dB Meßner nnb Glödner an ber ^arrlMe in ßärracß. 
ßanbmirtß ßran; Micßenfetber dB Meßner nnb Gtödner an ber ^rWe in 8eutßern. 
Uhrenmacher Wilhelm Straub als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Röthenbach. 
Banbmirtß Boren; mißest alB Meßner nnb Wdner an ber gütdfircße in Scßbed, $s. Mößrenbacß. 
^einrid; S^mitt a(B Meßner nnb ®Wdner an ber MuttergotteBkpeüe in #eutßern. 
{muptleßrer @oßann $aag alB Organist an ber ^sarrIir^^e in Börracß. 

Fromme Stiftungen. 

Zum Kirchenfond in Waldshut 100 fl. = 171 Jk 43 ^ 

bon s 3osesa «Bürgt ;u einer ßl. %nntbersarmesse für bie^ 
selbe. 

Zur Heiligenpflege in Sigmaringen 100 Jb. von Josefa 
ßiscßer geb. Gnßi ;u einer ßl. SsaßrtagBmesse für bie 1" 
Mutter und bereit Angehörige. 

Zum Pfarrpfründefond in Klosterwald 100 Jb. von 
Wittwe Genovefa Schneider geb. Krall von Rengetsweiler 

;n einer ßt. @aßrtagBmesse für bereu Sttern MatßiaB ßrad 
und Katharina Widmer. 

^ur Unterstabttircße in $dgeriocß 100 A bon M. Änna 
Sger geb. Snget &u einer annibersarmesse für ißren f 
Ehemann Johann Georg Eger. 

Zum Kirchenfond in Deggenhaufen 100 fl. — 171 Jk 
43 ^ bon MattßäuB Büd)le ;u einer ß(. Messe 
für denfelben. 

#um mrdßensonb in $uttenßeim 250 A bom s- jarret 
Alois Hettich daselbst zu einem Seelenamt für denselben.  
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Zum Kirchenfond in Hundheim 342 Jk 86 H vom fi 
sßfarrer grau; Sosepß gadßaber ;u einem Sngelamt ; eben' 
dahin 257 Jb. 14 H von M. Bundfchuh's Eheleuten in 
Ravensburg zur verzinslichen Anlage oder zur Anschaffung 
von Paramenten. 

Zur Heiligenpflege in Gruol 200 Jk von Pfarrer Fidel 
Pfister in Betra zu zwei hl. Messen für feine Eltern und 
Familienmitglieder. 

Zur Kapellenpflege in Hitzkofen 150 Jk von Wagner 
Karl Buck und Katharina geb. Fleisch zu einer hl. Messe 
und 150 Jb. von Josepha Keppeler geb. Mater ebenfalls 
zu einer hl. Messe. 

Zur Heiligenpflege in Bilfingen 100 Jk zu einer hl. Messe 
für Cyprian Diehm. 

Zur Pfarrkirche in Stein vom fi Simon Poppel 200 Jb. 

gu einem Saßrtag, 342 86 ^ gur Sßertßeüung etneB 
Almosens an die diesem Jahrtag Beiwohnenden und 428 Jk 
57 4 zur Verschönerung der Kirche. 

Verlag der I. Dilger'sche» Buchdruckern in Freiburg. 


